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Reichsforschungsrat 

Koloniqlwissenschaftliche Abteilung 


Berlin NW7, den 6, Januar 1943 

fernipredier; 16 7727/33 

Drohronschnft; AfrlVofor^diung Berlin 


"KOLONIALWISSENSCHAFTLICHE NACHRICHTEN". BRIEF Mr. 1 

Um den Mitarbeitern der Kolonialwissenschaftlichen Abteilung 
des Reichsforschungsrates und der Deutschen Forschungsgemein¬ 
schaft alle für die Durchführung ihrer wissenschaftlichen Ar¬ 
beiten bedeutungsvollen Nachrichten aus der Kolonialforschung 
schnellstens zuleiten zu können, versendet die Kolonialwissen¬ 
schaftliche Abteilung ab heute in zwangloser Reihenfolge 
Briefe, die die "Kolonialwissenschaftlichen Nachrichten” [KWN} 
enthalten. Sie werden allen an der Front und in der Heimat be¬ 
findlichen Mitarbeitern und Freunden der Kolonialwissenschaft¬ 
lichen Abteilung kostenlos sugesandt. Beben der Vermittlung 
von Nachrichxen sollen diese Briefe dazu beitragen, den Zu¬ 
sammenhalt in der Kolonialforschung zu festigen und die Gemein¬ 
schaftsarbeit zu fördern. 

1 . Archiv. 

Den Empfängern der "Kolonialwissenschaftlichen Nachrichten" 
wird empfohlen, die eingehenden Schreiben zu sammeln und zu 
einem Archiv zusammenaustellen. 

m 

8. Mitarbeit. 

Damit die "Kolonialwissenschaftlichen Nachrichten" ihrer Auf¬ 
gabe voll gerecht werden können, werden die deutschen Kolonial- 
forscher gebeten, der Kolonialwissenschaftlichen Abteilung 
solche Nachrichten zuzuleiten, die von allgemeinem Interesse 
für die gesamte Kolonialforschung sind. 

3. Arbeitsgebiet. 

Der bisherigen Arbeit der Kolonialwissenschaftlichen Abteilung 
entsprechend werden auch die "Kolonialwissenschaftlichen Nach¬ 
richten" das Gesamtgebiet der Tropen und Subtropen der Welt zum 
Arbeitsgebiet haben. Auch hier wird unter "Kolonialforschung" 
nicht nur Forschung für ausgesprochene Kolonialgebiete ver¬ 
standen — auch hier ist die Bezeichnung Kolonialforschung viel¬ 
mehr der Sammelbegriff für die Forschung in den Tropen und Sub¬ 
tropen schlechthin. Darüber hinaus werden auch die Randgebiete 
der Suptropen in die Arbeit einbezogen, sofern in ihnen For¬ 
schungsarbeiten zur Durchführung gelangen, deren Ergebnisse im 
übertragenden Sinne auch für die Subtropen und Tropen von Be¬ 
deutung sind. 












4. Schrifttum dar KolonialwissenschaftXichen Abteilung. 

Im Aufträge der Kolonialwissenschaftlichen Abteilung des 
Reichsforschungsrates und der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
werden drei Buchreihen herausgegeben, und zv/ar: 

"Beiträge zur Kolonialforschung"♦ Sie erscheinen in zwangloser 
Reihenfolge im Forcjat 21 x 30 cm beim Verlag Dietrich Reimer 
(Andrews und Steiner), Berlin SW 68, Wilhelmstraße 29, In den 
einzelnen Bänden werden jeweils 8—12 größere Aufsätze aus den 
verschiedensten Sachgebieten der Kolonialforschung veröffent¬ 
licht. Zu diesen laufenden Bänden treten Ergänzungsbände, in 
denen entv/eder größere Originalarbeiten, vor allem solche mit 
viel Karten und Abbildungen, oder gesammelte Vorträge wissen¬ 
schaftlicher Arbeitstagungen zura,Abdruck gelangen. 

"Kolonialwissenscliaf tliche Forschungen" . Sie erscheinen in 
zwangloser Reihenfolge im Format 17V; x 25 cm beim Verlag 
E. S. Mittler & Sohn, Berlin SW 68, Kochstraße 68—71. Die Bande 
dieser Buchreihe uoifas-sen größere Originalarbeiten aus dem 
Gesamtgebiet der Kolonialforschung. 

"Kolonialwissenschaftliche Abhandlungen". Auch diese Buchreihe 
erscheint in zwangloser Reihenfolge, und zwar im Format 21 x 
30 cm beim Verlag ,F, W. Kohihamraer, Stuttgart S, Urbanstr. 12-16. 
Hier werden große wissenschaftliche Werke aus dem Gesamtgebiet 
der Kolonialforschung veröffentlicht. 

Die Bestellung aller Bücher kann direkt bei den Verlagen 
erfolgen. 


5. Beiträge zur Kolonialforschung. 

Die beiden ersten Bände sind bereits erschienen.. Sie werden den 
deutschen Kolonialwissen.schaftlern inzv/ischen bekannt sein. 

Die Bände 3 und 4 sind in Satz bzw. Drxiok, die Bände 5 und 6 
sind vorbereitet. V^eitere Bände folgen. 

Band 3, der etwa Ende Januar 1943 erscheinen wird, enthält 
folgende Aufsätze: 

Dipl.-Ing. Frötsohner, ' Berlin: 

"Farbige Luftbildaufnahmen im Dienste der Erschließung 
Kolonialer Großräume." 

Mit 5 farbigen und 5 schwars-w'eißen Abbildungen auf 5 Tafeln. 
Professor Dr. Weck, Berlin: 

"Die Einstellung der abendländischen Medizin zur Heilkunde der 
afrikanischen Eingeborenen." 

Dozent Dr. Enigk, Hamburg; 

"Die Epidemiologie und Bekämpfung der auf den Menschen über¬ 
tragbaren Tierkrankheiten in Afrika." 

Mit 7 Abbildungen auf 2 Tafeln. 

Professor Dr. Kubiena, Wien: 

"Gefügeuntersuchungen an tropischen und subtropischen Rot- 
lehmen." 

Mit 6 farbigen und 12 schwarz-weißen Abbildungen auf 5 Tafeln. 
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Oberreiciisbahnrat Suchanha, Berlin: 

"Afrikas Autowege und deren Forderungen an das . Kraft!ahrzßug. 
Mit 41 Abbildungen _ im Text und auf 14 Tafeln. 

Doaent Dr. Schultse, Berlin; 

"Hafenbau in Afrika." 

Mit sablreichen Abbildungen im Text. 

Professor Dr. Sohnakenbeck, Hamburg: 

"Die afrikanische Fischerei, ihre Probleme und Erforschung." 
Mathieu Gllot, Brüssel: 

"Ein Beitrag über die Bevölkerung Belgisch-Kongos." 

Mit 2 Karten. 

Dr. Dr. WenEler, Berlin: 

"Vergleichende Betrachtungen über die Rechtsforraen des Grund¬ 
besitzes der Eingeborenen." 

6. "Kolonialv/issenschaftliche Forschungen^ 

In Satz bzw. Druck sind die ersten 4 Bände. Als erster wird^ 
Band 3 etwa Ende Januar 1943 erscheinen- Band 4 folgt im Früh¬ 
jahr, die Bände 1 und 2 folgen im Sommer 1945. Weitere Bände 
sind ln Vorbereitung. 

Band 1 und 2 ) 

Geh. Reg. Rat Geo A. Schmidt und Dr. Marcus, Berlin: 

"Handbuch der tropischen und subtropischen Landwirtschaft." 

Band 3) 

Ministerialrat Dr. Karstedt, Berlin: 

"Probleme afrikanischer Eingeborenenpolitik." 

Band 4) 

Professor Dr. Staffe, Wien: _ 

"Die Akklimatisation der Haustiere in Afrika." 

7 . K ölonialwissenschaf tliche Abhandlungen 

Von dieser Buchreihe Sind die ersten drei Bände in Satz baw. 
Druck. Weitere Bände sind in Vorbereitung. 

Band 1) 

Dozent Dr. v, Sydo w. Berlin; 

"Handbuch der afrikanischen Plastik." 

Band 2) 

Dozent Dr. G. Wagner, Berlin (z. Z. Wehrmacht): 

"Die Kavirondo-Bantu." 

Band 3) 

Dr. Rust, Hamburg: . _ . 

"Entwicklung und Stand der steinzeitlichen Forschungen in 

Syrien und Palästina." 

Das Werk des am 1. Juli 1942 leider verstorbenen Dozenten 
Dr. V. Sydow wird Ende Januar 1943 erscheinen. Die beiden 
übrigen Bände folgen itn Frühjahr 1945. 
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8. Arbeitstagung; in Hamburg» 

Am 15. und 16, Januar 1943 wird in Hamburg die 2. Arbeitstagung 
der Fachgruppe "Koloniale Wirtschaftswissenschaft" unter Leitung 
von Professor Dr. v. Mülilenfels in engerem Rahmen durch¬ 
geführt. Die Einladungen wurden versandt. Auf der Tagungsfolge 
stehen Vorträge, die unmittelbar nach der Tagung zu einem 
Sonderband der "Beiträge zur Kolonialforschung" ausaramengefaßt 
und veröffentlicht werden: 

Professor Dr. Müller, Bremen: 

"Das Reich und die überseeische Kolonisation." 

Dr. Jantaen, Hamburg: 

"Die wirtschaftlichen Hintergründe der kolonialen Ideologien, 
des 30, Jahrhunderts. 

Professor Dr. Eisfeld, Hambarg: 

"Die Aufgaben der Betrieoswirtschaftslehre im Rahmen der 
kolonialen Wirtschaftswissenschaft." 



Professor Dr. Be chtel, München: 

"Staatliche Lenkung und Unternehmertätigkeit in der Kolonial- z' 

Politik vor dem Weltkrieg." 

Keg. Dir. Dr. Warnack, Berlin: 

"Die Ergänzung des europäischen Großraumes durch tropischen 
Kolonialbesitz." 

Geh. Reg. Kat Geo A. Schmidt, Berlin: 

"Die Eingeborenenwirtschaft im Rahmen der kolonialen Produk¬ 
tionslenkung . " 


9. Sammelbericht "Aufgaben der deutschen Kolonialforschung". 

Die auf der 1 . Gutachtertagung der Kolonialwissenschaftlichen 
Abteilung im Beisein des Herrn Reichsleiters General Ritter 
von Epp und des Herrn Reichsministers Rust erstatteten Kurz¬ 
berichte über vordringliche Aufgaben der deutschen Kolonial¬ 
forschung wurden inzwischen zu einem Buch zusammengefaßt, das 
unter dem Titel "Aufgaben der deutschen Kolonialforschung" 
(Verlag Kohlhammer, Stuttgart) für den Dienstgebrauch kosten¬ 
los an die Mitarbeiter der Kolonialwissenschaftllchen Abteilung 
abgegeben wird. Die Versendung ist eingeleitet. 

















Reichsforschungsrat 

Kolonialwissenschaftliche Abteilung 


Berlin NW 7, de« 10, April 1943 

DoroiheenitroSe 4 
Femspj'^dier: 16 77 27,^20 
[^rohlansdirlfl £ Afrikoforsdiung Scfliri 


»KOLONIALWISSENSCHAFTLICHE MACHR IG HTEKI" . 


32. Betrifft i "Beiträge zur Kolonialforschixnp;», Band 4- 

ßaiid 4 der »Beiträge sur Kolonialforschung», der voraussichtlich 
im Laufe des Monats Mai 1945 erscheinen wird, enthält folgende 
Aufsätze: 

Professor Dr. Ilse Esdorn und Baronin Ilse von Molde, Hamburg: 
"Di© fettliefernden Bäume und Sträuchen des tropischen 
Afrikas". 

Dr. Günter Wolff, Berlin: 

"Im Kerzen der Großen Kabylei". 

Professor Dr. Wilhelm Heinitz, Hamburg: 

»Probleme der afrikanischen Tromtnelsprache", 

Dr. Ludwig Zöhrer, Wien: 

"Die Metallarbeiten'der Imohag (Tuareg) der Sahara". 

Professor Dr. Gurt Risch, Hannover: 

"Die Leistungsfähigkeit von Bahnen verschiedener Spurweite". 
Geheimrat Geo A. Schmidt, Berlin; 

"Die Eingeborenenwirtschaft im Rahmen der kolonialen Produk¬ 
tionslenkung" . 

Dr. Ernst Schäle, Göttingen-Witzenhausen: 

"Betrachtungen über die Rinder Ostafrikas in rassenkundlicher 
und wirtschaftlicher Beziehung". 

Ingeborg Knittel, Karlsruhe: 

"Untersuchungen über die Kapitalinvestierung der Vereinigten 
Staaten von Amerika ‘in Afrika". 


25. "KolonialwissenBchaftliche Forschungen". 

In den "Kolonialwissenschaftlichen Forschungen" wird als Band 5 
eine Arbeit von Professor Dr. Richard Hartmann "Die Religion des 
Islam" erscheinen. Als Band 6 kommt von Professor Dr. Ilse 
Esdorn und Baronin Ilse von Nol de eine Arbeit "Die Fettpflanzen 
des afrikanischen Tropenwaldes" heraus. 





















24. "Beiträge zur Kolonialforschung". 

Als ErgänzunKsband der "Beiträge zur Kolonialforschiuig" befindet 
sich die Arbeit von Dr. Pfalz "Hydrologie der deutschen Kolo¬ 
nien in AfriKa" im Druck. 

Der Tagungaband über die gemeinsame Arbeitstagung der Fachgruppen 
“Koloniale Völkerkunde", "Koloniale Sprachforschung" und "Kolo¬ 
niale Rassenforschung" vom 27., 28. und. 29. Januar 1943 in Leip¬ 
zig (s. KWN Brief 2 Nr. 10) ist ln Druck gegangen. 


25. Arbeitstagungen. 

Die für die Monate März, April und Mai in Göttingen, München 
und Wien vorbereiteten Arbeitstagungen der Fachgruppen "Kolo¬ 
niale Zoologie", "Koloziiale Geographie", "Kolonial-Kartographi¬ 
scher Ausschuß" sowie aller technischen Fachgruppen wurden auf 
unbestimmte Zeit verschoben. 


26. "Beiträge zur Kolonialforschung". 

Band 3 ist soeben erschienen. Bezüglich seines Inhaltes vgl. 
KWN Brief 1 Nr. 5. 



















Reichsf orschungsrat 

Kolonial wissenschaftliche Abteilung 


Berlin NW7, «»n 10.Februar 1943 

Dorafhfsenstrqfie 4 
F<trrtspredi&rt 1^ 71 27 / 28 

Drnhfqnsdirilf i AfrikqForschgng Berlin 


"KOLOHIALWISSENSCHAFTLICHE NACHRICHTEM» . 

1 6. A rbeitstagungen in Hattiburg und Leipzig. 

Die am 15. und'16. J^iuar 1943 in Hamburg durchgeführte 2. Ar¬ 
beitstagung der Mitarbeiter der Fachgnippe "Koloniale Wirt¬ 
schaftswissenschaft" (s. KWW Mr. 8) lief planmäßig ab. Da nicht 
alle Vorträge veröffentlicht werden Können, wird von der ur¬ 
sprünglichen Absicht eines geschlossenen Tagungsbandes Abstand 
genontmen. Eiirzelne Aufsätze werden laufend in den normalen 
Bänden der "Beiträge zur Kolonialforschung" zur Veröffent¬ 
lichung gelangen. 

Am 37., 28. und 39, Januar 1945 wurde iü Leipzig die gemeinsame 
Arbeitstagung der Mitarbeiter der Fachgruppen "Koloniale Sprach- 
, forschmig", "Koloniale VölKerkunde" und "Koloniale Rassenfor¬ 
schung" durchgeführt (s, KWW Nr. 10). Die auf dieser Arbeits¬ 
tagung erstatteten Berichte erscheinen wie geplant als ge¬ 
schlossener Tagungsband. Die Manuskripte der Vorträge sind 
bereits in Satz gegangen. 


17. Arbeitstagung in Götxingen. 

Ara 8. und 9. März 1943 v/ird in Göttingen die 2, Arbeitstagung 
der Mitarbeiter der Fachgruppe "Koloniale Zoologie" unter 
Leitung von Professor Dr. Eidmann in engerem Rahmen durch¬ 
geführt. Die Einladungen wurden versandt. Auf der Tagungsfolge 
stehen folgende Vorträge: 

Professor Dr. Eidmann , Hann. Münden: 

Bericht über die Tätigkeit der Fachgruppe "Koloniale Zoologie". 

Professor Dr. Mertens, Frankfurt a. Main: 

Bericht über das "Handbuch der Wirbeltiere Afrikas". 

Professor Dr . Goetsch, Breslau:’ 

"Neue Ergebnisse der Termitenforschung". 

Professor Dr. Krieg, München: 

"Zoologische Forschungen in Matto Grosso" mit Vorführung eines 
Expeditionsfilmes über Xenarthren. v 

Dr . Gösswald , Eberswalde; 

"Über die Zucht von Termiten und die Prüfung von Materialien 
auf Termitenfestigkeit". 

Professor Dr . Martini, Hamburg: 

"Die Bedeutung medizinisch-entomologischer Probleme für die 
Entwicklung tropischer Gebiete". 

Dozent Dr. Schäfer, München: 

"Die Beziehungen der indo-orientalischen und paläarktischen 
Fauna". 



















Dr. Bohmann, München: 

"Wanderungen der Säugetiere in Ostafrika". 


Dr. Niethainmer, München: 

"Farbanpassungen bei afrikanischen Bodenvögeln". 


1B. Bisherige Arbeitstagungen. 

Die Kolonialwissenschaftliche Abteilung hat seit April 1941 
insgesamt 26 fachliche Arbeitstagungen durchgeführt, über 
deren Verlauf Niederschriften angefertigt wurden, die den 
Tagungsteilnehmern sugingen. An Interessenten können noch 
Einzelexemplare dieser Pfiederschriften abgegeben werden. Nur 
die Niederschrift der unter Hummer 16 genannten Arbeitstagun 
ist vergriffen. 

1 • "Koloniale Veterinärmedizin" 

am 4. III. 1941 in Berlin unter Leitung von 
ORR. Dr. Helm, Berlin. 

2. "Koloniale Sprachforschung” 

am 7. III. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Westermann, Berlin. 

3 . "Koloniale Geschichtsforschung” 

am 14. III. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Zechlin, Berlin. 

4. "Koloniales Vermessungs- und Kartenv/esen" 

gemeinsam mit dem Arbeitskreis IV des Forschungsbeirats 
für Vermessungstechnik und Kartographie am 17. III. 1941 
in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr, Finsterwalder, Hannover. 

5. "Kolonialer Bergbau" 

am 18. III. 1941 in Freiberg i. Sa. unter Leitung von 
Prof. Dr . Schumacher,. Freiberg . 

6 . "Koloniale Botanik" 

am 25, III. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof, Dr. Walter, Posen. 

7 . "Koloniale Landwirtschaft" 

am 26. III, 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Fickendey, Berlin. 

B - "Koloniale Geologie und Bodenforschung" 

am 28. III. 1941 ln Berlin lonter Leitung von 
KVR. Dos. Dr. Knetsch, Berlin. 

9 . "Koloniale Wirtschaftswissenschaft" 

am 15, V. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr, V. Mühlenfels, Hamburg. 

10. "Koloniale Verkehrsforschung" 

am 26. V. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Präsident Remy, Köln. 


























Koloniale Forst- und Holafor sc huna” 


11 . 2 _ 

gemeinsam mit äer Fachgruppe "Forst- und Holzforschung" 
des RFR am 27. V. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Min.-Dir. Prof. Dr. Eberts, Berlin, und 
Prof. Dr. Heske, Hamburg. 

12. "Koloniale Sozialfragen” 

am 17. VI. 1941 in Berlin unter Leitung von 
MR. Dr. Karstedt, Berlin. 

13. "Koloniales Hochbauwesen" 

am 19. VI. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Präsident Remy, Köln. 

14 . "Koloniale Geographie und Landeskunde" 

am 23. VII. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Pr, Dietzel, Leipzig. 

15 . 1■ Gutachtertagung 

am 18. IX. 1941 in Berlin im Beisein von Reichsleiter 
General Ritter von Epp und Reichsminister Rust unter 
Leitung von 
Dr. Wolff, Berlin. 

1 6 . "Koloniale Pharmazie" 

am 17. X. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Dieterle, Frankfurt a. M. 

17. "Koloniale Geophysik" 

am 30. X. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Defant, Berlin. 

18. "Kolonial-Kartographischer Ausschuß" 

am 31 . X. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Eehrmann, Frankfurt a. M. 

19. "Koloniale Zoologie” 

am 10. XII. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Eidraann, Hann. Münden. 

20. "Koloniale Rechtsforschung" 

am 12. XII. 1941 in Berlin unter Leitung von 
Dr. Dr. V/engler, Berlin. 

21. "Koloniales Energiewesen" 

am 8. IV, 1942 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Buch, Behlin. 

22. "Koloniales Wassennfesen und Häfen" 

am 9. IV. 1942 in Berlin unter Leitung von 
Prof. Dr. Ludin, Berlin. 

23. 2. Gutachtertagung 

am 24. VII. 1942 in Berlin im Beisein von Reichsininister 
Rust unter Leitung von 
Dr. Wolff, Berlin. 

24. "Koioniale Bodenkunde" 

am 28. VII. 1942 in Hamburg unter Leitung von 
Prof. Dr. Vageier, Hamburg 

























25 . “Koloniale V/irtschaftswissenschaft" 2. Arbeitstagung 
am 15. und 16. I. 1943 in Hamburg unter Leitung von 
Prof. Dr. V. I/iühlenfels, Hamburg. 

26. "Koloniale Sprachforschung “ 

"Koloniale Völkerkunde" 

"Koloniale Pvassenkunde" 

Gemeinsame Arbeitstagung am 27-, 28. und 29. I. 1943 
in Leipzig unter Leitung von 
Prof. Dr. Westermann, Berlin, 

Prof. Dr. Reche, Leipzig, 

Prof. Dr. Abel, Berlin. 


19. Kolonialwissenschaftliche Abteilung . 

Die Arbeit der Abteilung läuft auch nach meiner inzwischen 
erfolgten Meldung zu den Kriegsberichtern der Wehrmacht in der 
bisherigen Form weiter. Unter laufender Einschaltung der Gut¬ 
achter wird Dr. August Marcus die v/issenschaftlichen Angelegen¬ 
heiten und Frau Ursula Klein, geb. Erdmann, die technischen 
Angelegenheiten der Abteilung betreuen. Ich bitte, alle Zu¬ 
schriften in Zukunft unpersönlich an die bekannte Anschrift 
der KolonialwissenschaftliChen Abteilung einzureichen. 


20. Forschungsanträge für das Haushaltsjahr 1945/44. 

Im Interesse einer ordnungsgemäßen Planung der Forschungs¬ 
arbeit sollen diejenigen Anträge, die sich auf Bewilligung 
von Mitteln für das am 1. April 1943 beginnende Haushaltsjahr 
1943/44 beziehen, spätestens bis zum 1. März 1943 bei der 
Kolonialwissenschaftlichen Abteilung in doppelter Ausfertigu ng 
eingegangen sein. Antragsformulare können jederzeit von der 
Kolonialwissenschaftlichen Abteilung abgerufen werden. 

Auch Anträge auf Bev/illigung von Stipendien sind bis späte¬ 
stens 1. März 1943 bei der Kolonialwissenschaftlichen Abteilung 
einzureichen. Soweit es sich um die Verlängerung bereits lau¬ 
fender Stipendien handelt, kann von der Benutzung der vor¬ 
geschriebenen Antragsformulare Abstand genommen werden. 


21. Ergänzungsband der "Beiträge zur Kolonialforschung". 

Die von Dr. Albert NieSchu lz, Falkensee b. Berlin, angefertigte 
grundlegende Arbeit über "Pflanzungsbetreuung bei der Java- 
Zuckerindustrie" ist als Ergänzungsband der "Beiträge zur 
Kolonialforschung" in Satz gegangen. 



















Reichsforschungsrat 

Kolonialwissenschqftiiche Abteilung 


Berlin NW7, den 18 .Januar 1948 

DordMnccnStraße 4 
Fernsprodieri I6 7?57/2S 
Drohron^dirifts Afri]co^o^Ed 1 ung Berlin 


»KOLONIALWISSENSCHAFTLICHE MCHRICHTEH^ BRISF Mr. S. 

10. Arbeitstagmm in LeipziR . 

Am 27 ., 28„ und S9. Januar 1943 wird in Leipsig aine gemein¬ 
same Arbeitstagung der Mitarbeiter der Fachgruppen "Koloniale 
Völkerkunde", "Koloniale Sprachforschung" und "Koloniale 
Rassenforschung" unter gemeinsamer Leitung der Professoren 
Dr. Westermann /Berlin, Dr. Struck/ Jena und Dr. A hel /Berlin in 
engerem Rahmen durchgeführt. Die Einladungen wurden inswisohen 
versandt. Auf der Tagungsfolge stehen folgende Vorträge, die 
nach der Tagung zu einem Sonderband der "Beiträge zur Kolo- 
nialforschung" zusammengefaßt und veröffentlicht werden: 

Professor Dr. Westermann, Berlin; 

"Die Beziehungen zwischen Sprachwissenschaft und Völkerkunde, 
dargestellt am Wörterbuch der Ewe-Sprache." 

Professor Dr. Meinhof, Hamburg: 

"Die Methode der Sprachvergleichung." 

Professor Dr. Czermak, Wien: 

"Ägypten und das übrige A-frika." 

Professor Dr. Lukas, Berlin: 

"3um Problem der afrikanischen Verkehrssprachen." 

Professor Dr. Struok, Jena: 

"Die Gliederung der Bantu." 

Professor Dr. Flischke, Göttingen: 

"Deutsche Arbeit in Afrika im 16. und 17. Jahrhundert." 

Professor Dr. Thurnwald, Berlin; 

"Kulturwandel in Ostafrika." 

Professor Dr. Heydrioh, Köln: 

"Stand und Aufgaben der afrikanischen Kuns l'.forschung." 

Professor Dr. Eaunivann, Wien: 

"Steinbauten und Steingräber in Angola." 

Dr. Jensen, Frankfurt a. M.: 

"Forschungen in Westceram." 

Professor Dr. Fischer, Freiburg i. Br.: 

"Rassenprobleme Weißafrikas." 

Professor Dr. von Eickstedt, Breslau: 

"Völkerbiologische Problenie der Sahara." 

Professor Dr. A bel, Berlin: 

"Die rassische Zusammensetzung der Sudanvölker." 

Professor Dr. Reche, Leipzig: 

"Herkunft und Entstehung der Negerrassen." 




















11. "Afrika. Handbuch der praktischen Kolonialwissensc-haften” . 


Das außerordentliche Interesse der deutschen Kolonialforscher 
am Zustandekommen des großen Afrika-Handbuches führte gerade 
in letzter Zeit immer wieder zu Rückfragen bezüglich der 
Rertigstellungstermine einzelner Bände. Die Kolonialwissen¬ 
schaftliche Abteilung hat daher Herrn Professor Dr. Obst, 
Breslau, gebeten, ihr einen zusammenfas.senden und auf den 
Stand von Ende Dezember 1942 gebrachten Bericht über die 
Drucklegung der einzelnen Bände zur Verbreitung in den KWN 
zuzuleiten. Herr Professor Obst hat diesem Wunsch dankens¬ 
werterweise entsprochen. Sein nachstehend wiedergegebener 
Bericht zeigt, daß das Standardwerk sehr gute Fortschritte 
macht. 

"Afrika. Handbuch der praktischen Kolonialwissenschaften" avtf 
Veranlassung von General Ritter v. Epp, Leiter des Kolonial¬ 
politischen Amtes der HSDAP, herausgegeben von Dr. Erich Obst, 

O . Professor an der Universität Breslau, unter Mitwirkimg von 
H. Th. Becker, W. Beetz, F. Behrend, U. Berger-Landefeldt, 

W. Böckler, K. Dau, L. Diels, E. R. Dietze, Graf Ch. Dönhoff, 

E. Dovifat, E. Freiherr v. Eickstedt, L. Feinermann, Ursula 
Feyer, R. Finsterwalder, E- Fischer, J. F. Geliert, A. Golf t, 

H. Golf, J. Grober, J. H. Hellmers, H. Hertling Heske, 

E. Holler, E. Hueber, E. Hundertmark, G. Jantzen, K. Johanrissen, 
W', Iwan, 0. Karstedt, K. Kayser, E. Keller, H. Klaus, F.-E. 
Klinger, G, Knetsch, W. Koops, Th. Krumbach, K. Krüger, 

G. Kulenharapff, A. Ludin, K. G. Lueken, A. Marcus, 0. Martens t, 

J. Mildbraed, H. Morstatt, P. Mühlens, A, Mühlig-Hofmann, 

J. Nagel, E. G. Nauck, W. Niemeyer, E. Obst, R. v. Ostertag t> 

P. Peglow , H. Rackow, K, Remy, F. Roch, Ge-o A. Schmidt, 

0, C. Schmidt, G. K. Schulze-Menz, W. Semmelhack, H. Sölken, 

C. Sonnenschein, A. Staffe, E. Thoma, W. Unteutsch, K. Wagen¬ 
führ, H. Wattenberg, K. Weigelt, W. Weise, P. v. Werder, 

H. Werner, D. Westermann, mit Unterstützung des Reichs¬ 
forschungsrates, der Deutschen Forschungsgemeinschaft, des 
Reichsamtes für Landesaufnahme und der Gruppe Deutscher 
Kolönialwirtschaftlicher Unternehmungen, Verlag; Walter 

de Gruyter Sc Co,, vormals G. J. Göschen'sche Verlagshandlung - 
J. Guttentag, Verlagsbuchhandlungen — Georg Reimer — Karl J. 
Trübner - Veit & Comp. 

Band I; ’ ■ ' 

Vermessungswesen und K artographie in Afrika. 

Von Professor Dr. Richard Finsterwalder, Hannover, und 
Dr. Ernst Hueber, Berlin, 

Der Band wird ausgedruckt und erscheint Anfang des Jahres 1943. 
Band II: 

Geomorphologie A.f rikas. 

Von Professor Dr. Erich Obst, Breslau, Dr. Kurt Kayser, Berlin, 
und Dr. Johannes Geliert, Leipzig. 

Das Manuskript ist bereits weit gediehen, seine endgültige 
Fertigstellung wird aber voraussichtlich bis nach Kriegsende 
















verschoben v/erden müssen, weil einer der Mitarbeiter {Dr. Gel¬ 
iert) in Südafrika vom Kriege überrascht und dort interniert 
wurde. Wenn irgend möglich möchten wir aus Billigkeitsgründen 
und im Gefühl kameradschaftlicher Verbundenheit davon Abstand 
nehmen, auf die weitere Mitwirkung von Dr. Geliert zu ver¬ 
zichten. 

Band III: 

geologischer Bau, nutzbare Lagerstätten .und Bergwirtschaft 
Afrikas. 

Von Dr. Werner Beetz, Berlin, Professor Dr. Fritz Behrend, 
Berlin, Dr. Fritz-Erdmann Klingner, Berlin, und Dozent Dr. 
Georg Knetsch, Bonn. Schriftleitung: Professor Dr. Fritz 
Behrend, Berlin. 

Das Manuskript des Gesanitbeiträges ist nahezu fertiggestellt. 
Die Teile 1 (Nordafrika} und 2 (Westafrika) sind bereits 
erschienen, Teil 3 (Ostafrika) ist ausgedruckt und kommt 
gleich nach Weihnachten heraus, und Teil 4 (Mittel- und Süd¬ 
afrika) kann für den Herbst 1943 in Aussicht gestellt werden, 

Band IV: 

Die Böden Afrikas. 

Von Dr. Johann Heinrich Hellmers, Berlin. 

Bodenverwüstung in A frika. 

Von Professor Df. Erich Obst, Breslau. 

Das Manuskript des Bandes IV ist nahezu fertiggestellt. 

Band V: 

Meteorologie und Klimatologie von Afrika. 

Von Oberregierungsrat Dr. Wilhelm Semmelhack, Hamburg, Dr. 
Erich Holler, Hamburg, Dr, Werner Koops, Berlin, und Dr. Wolf- 
gang Niemeyer, Hamburg. Das Manuskript ist bereits in Arbeit 
genommen, bisher aber noch nicht fertiggestellt. 

Band VI: 

Die Vegetation Afrikas. 

Von Professor Dr, Johannes .Mildbraed, Berlin-Dahlem, Professor 
Dr. Ludwig Dleis, Berlin-Dahlem, und Dr. Georg K. Schulze- 
Menz, Berlin-Dahlem. 

Das Manuskript ist nahezu fertiggestellt. 

Band VI1/1: 

Die Wälder Afrikas, ihre Nutzung und Bewirtschaftüng- 

Von Professor Dr. Franz Heske, Reinbek bei Hamburg. 

Das Manuskript ist fertiggestellt und geht demnächst in den 
Druck. 

Band VI1/2: » 

Jagd und Naturschutz in Afrika. 

Von Dr. Graf Christoph Dönhoff, Berlin (z. 2. Paris), und 
Forstmeister Karl Johannssen, Reinbek bei Hamburg. 

Das Manuskript ist noch in Arbeit. 


















Band VIII: 

Die landwirtschaftlichen MutzpfXanaen Afrikas. 

Von Geheimem Regierungsrat Geo A. Schmidt, Berlin, Dr. August 
Marcus, Berlin, Dr. Waldemar Böckler, Berlin, Dr. Ulrich 
Berger-Landefeldt, Berlin, und Dr. Walter Uuteutsch, Berlin. 

Krankheiten^und tierische Schädlinge der Nutzpflanzen Afrikas. 
Von Professor Dr. Hermann Morstatt, Berlin-Dahlem, und Dr. 

Horst Klaus, Berlin-Dahlem. 

Der Band VIII ist ausgedruckt und erscheint gleich im Anfang 
des Jahres 1943. 

Band IX: 

Tierseuchen und Herdenkrankheiten in Afrika. 

Von Ministerialdirektor a. D. Geheimem Regierungsrat Professor 
Dr. Dr. h. c. Fiobert v, Ostertag f und Dr. Gerhard Kulenkampff, 
Berlin. 

Der Band liegt gedruckt vor. 

Band X/1 : 

Die Haustiere Afrikas, ihre Zucht und Haltung. 

Von Professor Dr. Adolf Staffe, Wien, unter Verwendung der 
Vorarbeiten von Professor Dr. Arthur Golf t, Leipzig, Dr, Hartwig 
Golf, Leipzig, und Diplom-Landwirt Lothar Feiuermann, Leipzig. 
Das Manuskript ist noch nicht völlig fertiggestellt. 

Band X/2 : 

Biologie der afrikanischen Schelf-See. 

Von Professor Dr. Thilo Krumbach, Berlin, Professor Dr. Hermann 
Wattenberg, Kiel, Professor Dr. Otto Christian Schmidt, Berlin- 
Dahlem, Dr. Felix Roch, Rovigno, Professor Dr. Helmut Hertling t 
und Dr. Erich Fischer, Berlin-Zehlendorf. 

Das Manuskript ist noch in Arbeit. 

Band XI/1: 

Afrikanische Anthropologie. 

Von Professor Dr. Egon Freiherr von Eickstedt, Breslau. 

Die Fertigstellung des Manuskriptes ist bis zum Frühjahr 1943 
zugesichert. 

Band XI/2: 

Krankheitsgeschehen und Gesundheits\yesen in Afrika. 

Von Professor Dr. Peter Mühlens, Hamburg, unter Mitarbeit von 
Dr. Karl Gert Lueken, Professor Dr. Ernst Georg ETauck, 

Professor Dr. Gurt Sonnenschein und Dr. Wilhelm Weise, sämtlich 
in Hamburg. 

Die Akklimatisation der Europäer in Afrika . 

Von Professor Dr. Julius Grober, Jena. 

Der Band XI/2 ist nahezu fertiggestellt und wird voraussicht¬ 
lich im Frühjahr 1943 erscheinen. 

Band XII: ~ ~ 

Die Verteilung der Europäer und Eingeb o renen in Afrika. 

Von Dozent Dr. Walter Iwan, Berlin. 

Das Manuskript ist noch in Arbeit. 



























Band XII1/1; 

Völker, Sprachen und Kulturen Afrikas. 

Von Professor Dr. Diedrich Westerniann, Berlin, Dr. Ursula 
Feyer, Berlin, Dr. Erich Keller, Berlin, und Dr. Heinz Sölken, 
Berlin. 

Der Band ist nahezu fertiggestellt und wird im Frühjahr 1943 
erscheinen. 

Band XII1/2: 

Das Erziehungs- und Schulwesen in Afrika. 

Von Professor Dr. Herbert Theodor Becker, Hamburg. 

Das Manuskript ist nahezu fertiggestellt, 

Band XIV: 

Die Wasserwirtschaft in Afrika. 

Von Professor Dr. h. c. Adolf Ludin, Berlin, und Dr. Eugen 
Thoma, Berlin. 

Der Band befindet sich im Druck und wird im Sommer 1943 
erscheinen. 

Band XV/1: 

Die Eisenbahnen im Rahmen des afrikanischen Gesamtverkehrs. 

Von Reichsbahndirektionspräsident Dr. Karl Remy, Köln. 

Das Straßenwesen in Afrika. 

Von Professor Dr. Karl Krüger, Berlin. 

Der Luftverkehr in Afrika. 

Von Ministerialdirigent Albert Mühlig-Hofmann, Berlin. 

Der Band XV/1 ist bereits ausgedruckt und erscheint Anfang des 
Jahres 1943. 

Band XV/2: ’ ' 

Die Häfen West- und Südafrikas. 

Von Otto Martens, Hamburg. 

Die Häfen Ost- und Kordafrikas. 

Von Dr. Günther Jantzen, Hamburg. 

Das Manuskript von Band XV/2 befindet sich noch in Arbeit. 

Band XVI: 

Post- und Fernmeldewesen in Afrika. 

Unter Leitung von Staatssekretär Dipl.-Ing. Jacob Nagel und 
Ministerialdirektor Hans Rackow, bearbeitet von Präsident a. D. 
Paul Peglow i, Vizepräsident KarlDau, Oberpostrat Dr. Emil 
Hundertmark und Amtsrat Hans Werner, sämtlich Berlin. 

D as Rundfunkwesen in Afrika. 

Von Eduard Roderioh Dietze, Berlin, und Dr. Kurt Wagenführ, 
Berlin. 

Das Zeitungswesen in Afrika. 

Von Professor Dr. Emil Dovifat, Berlin. 

Der Band XVI ist bereits ausgedruckt und erschien xim Weih¬ 
nachten 1942. 
















Band XVII: I 

Wirtschaft und Wirtschaftspolitik in Afrika. 

Von Dr. Kurt Weigelt, Berlin. I 

Das Manuskript ist noch in Arbeit. 

Band XVIII; 

Die afrikanische Arbeiterfrage. 

Von Ministerialrat Dr. Oskar Karstedt, Berlin, und Dr. Peter 
V. Werder, Berlin. 

Die Inderfrage von Afrika. 

Von Ministerialrat Dr. Oskar Karstedt, Berlin. 

Der Band XVIII ist bereits erschienen. 

Band XIX: ’ ' ' • 

Landeskunde von Afrika. 

Eine Synthese von Professor Dr. Erich Obst, Breslau. 

Das Manuskript ist noch in Arbeit. 


1S. Technische Hochschule Darmstadt. 

Die Kolonialv/issenschaftliche Arbeitsgeaieinschaft der Tech¬ 
nischen Hochschule Darmstadt führt nach Mitteilung von 
Professor Dr. Neuhaus auch ini Winterhalbjahr 1943/43 koloniale 
Vortragsabende durch, 

Folgende Vortragsfolge wurde festgelegt; 

f^ontag, 30. 11. 1943. ' ' ‘ 

Professor Dr. Sonnenschein, Prag: 

"Hygiene der Lebenshaltung in den Tropen." 

Montag, 11. 1, 1943. 

Professor Dr. Scheubel, Darmstadt: 

"Probleme des Luftverkehrs in den Tropen." 

Montag, 15. 3. 1943. 

Professor Dr. Ankel, Darmstadt: 

"Die Tierwelt Afrikas" {mit Lichtbildern). 

Montag, 8. 3. 1943. 

A. Kaempffer, Berlin, Bundesführung des Reichskolonialbundes: 
"Der Mensch in Afrika, Probleme des Zusammenlebens beider 
Rassen" (mit Lichtbildern). 

Vortragsort: Technische Hochschule, Hauptgebäude, II, Stock, 
Hörsaal 348; Beginn der Vorträge; 17 Uhr. 
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15. Technische Hoohschule Hannover, 


/ 


An der Technischen Hochschule Hannover wird im Wintersemester 
1943/43 die 6. koloniale Ringvorlesung durchgeführt. Nach Mit¬ 
teilung von Professor Dr. Wunderlich umfaßt diese Ringvorlesung 
folgende Vorträge: 

Dienstag, 19. 1 . 1943. 

Professor Dr. Westermann, Universität Berlin: 

"Die Bevölkerung Afrikas heute und morgen" (mit Lichtbildern). 
Dienstag, 26. 1 . 1943. 

Professor Dr, Lehmann, Universität Berlin: 

"Aufgaben und Fragen der kolonialen Kartographie" (mit Licht¬ 
bildern) . . 

Dienstag, 16. 3. 1943. 

Dipl.-Ing. Stussig, Arbeitsgemeinschaft für Auslands- und 
Kolonialtechnik im VDI. Berlin: 

"Beanspruchung von Werkstoffen in den Tropen" (mit Licht¬ 
bildern) . 

Dienstag, 23. 2. 1943. 

Dipl.-Ing. Stussig, Arbeitsgemeinschaft für Auslands- und 
Kolonialtechnik im VDI. Berlin: 

"Energieversorgung der Tropen" (mit Lichtbildern). 

Dienstag, 9. 3, 1943, 

Oberbaurat Wedekind, Hamburg: 

"Verkehrswasserbau in Französisch-Mittelafrika" (mit Licht¬ 
bildern) . 

Dienstag, 16.3,1943. 

Professor Dr. Agatz, Technische Hochschule Berlin: 

"Die Planung von Kolonialhäfen" (mit Lichtbildern). 

Dienstag, 23. 3. 1943. 

Regierungsdirektor Dr. Warnack, Statistisches Reichsamt Berlin; 
"Die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Afrika und Europa." 

Der erste Vortrag findet abends pünktlich 18 Uhr im Hörsaal 139 
der Technischen Hochschule statt, während alle übrigen Vor¬ 
träge zur gleichen Zeit im Hörsaal 151 der Technischen Hoch¬ 
schule stattfinden. Sämtliche Vorträge sind unentgeltlich auch 
für Gäste zugänglich. 

Nähere Auskunft erteilt das Geographische Institut der Tech¬ 
nischen Hoohschule, Telefon; 5 18 11, App. 295. 

















14. Kolonialv/irtschaftliches Komitee. Berlin. 

In der am 17. Deaember 1942 stattgefundenen Mitgliederversamm¬ 
lung des KWK vmrde der Geschäftsführende Ausschuß durch Zuwahl 
von Baurat Th. Reh ergänzt. Dem Geschäftsführenden Ausschuß 
gehören jetzt die Herren Geheimrat Geo A. Schmidt, Direktor 
P. Fuchs und Baurat Th. Reh an. 

Zum Vorsitzenden des KWK wurde der bisherige stellvertretende 
Vorsitzende und Geschäftsführer, Geheimrat Geo A. Schmidt, ■ 
gewählt. 


15. Fachzeitschriften und Reichsforschungsrat. 

Pie Kolonialwissenschaftliche Abteilung ist mit den nach¬ 
stehend genannten Zeitschriften eine enge arbeitsmäßige Ver¬ 
bindung eingegangen: 

1 - "Der Tropenpflanzer“, herausgegeben von Geh. Reg. Rat Geo 
A. Schmidt und Pr, A. Marcus, beide Berlin, als Fachzeitschrift 
für die tropische und subtropische Landwirtschaft. 

2. "Kolonialforstliohe Mitteilungen", herausgegeben von Pro¬ 
fessor Pr. Franz Heske, Reinbek, Bez. Hamburg, als Fachzeit¬ 
schrift für die tropische und subtropische Forstwirtschaft. 

3. "Per Auslandsingenieur", herausgegeben von Dipl.-Ing. 
Stussig, Berlin, als Fachzeitschrift für das gesamte Gebiet 
der Technik in den Tropen und Subtropen. 

4. "Koloniale Rundschau", herausgegeben von Professor Pr. Died- 
rich Westermann, Berlin, als Fachzeitschrift für das gesamte 
Eingeborenenwesen. 

Diese Zeitschriften erscheinen in Zukunft in Zusamjnenarbelt 
mit der Kolonialwissenschaftlichen Abteilung des Reichs- 
forschungsrates und der Deutschen Forschungsgemeinschaft. Sie 
werden damit praktisch offizielle Fachorgane für die von ihnen 
betreuten Fachgebiete. 
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